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PROTOKOLL ZUR FSK-SITZUNG am 20.07.2021 

Sitzungsort:  Sportcampus Kugelberg 
Protokollant*in: Jaimoe Kaiser Sitzungsleitung: Sebastian Fritsch und 

Markus Peppler 

Inhalt 
 1.) Begrüßung und Formalia .................................................................................................... - 2 - 

 2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit ................................................................................... - 2 - 
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Nächste FSK erfolgt am 21.08.2021  

 1.) Begrüßung und Formalia 
 

 2.) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 

- 10 Fachschaften sind anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist damit nicht angenommen. 

- Statt einer beschlussfähigen FSK-Sitzung, werden in einer Versammlung der anwesenden 

Fachschaften nur inhaltliche Punkte besprochen (siehe Anhang). 

- Die Sitzung wird auf den 18.08.21 vertagt – weitere Infos dazu folgen. 

- Anträge dieser Sitzung werden im Umlaufbeschluss gehandhabt.  
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Anhang zur Sitzung am 20.07.21 

 

1. Wie liefen die Wahlen?  

• Zahnmedizin ist nicht im FBR aufgestellt. 

• FB05 hat keine FBR Liste abgegeben.  

2. Jute Beutel Universalbestellung 

• Finanzierung von einer Jute Beutel Großbestellung für alle Fachschaften zur 

Kostenminderung der Anträge.  

• Das Layout Referat würde das Projektdesign übernehmen.  

• Jedoch stehen einige Fragen aus über z.B. Kosten, Logos und Design aus.  

➔ Soll jede FS einen eigenen Druck bekommen, oder wird das Design universal 

ausgestellt? 

➔ Wie groß soll die Abnahmemenge der Bestellung sein? usw… 

• Weitere Auskunft in der nächsten Sitzung.  

3. Solifond „Krise“ 

• Die FSK hat im aktuellen Finanzjahr nicht genügend Geld ausgegeben. Bis Juli 2021 hat 

die FSK nur ca. 3.000 von den über 40.000 Euro ausgeben können.  

• Überschüssiges Geld wird demnach i.d.R. an den Solifond abgetreten. Der Solifond 

stellt Geld für Studis in Not zur Verfügung.  

• Ein neuer Antrag zur Abtretung an den Solifond wird in der nächsten Sitzung formuliert 

und eingereicht. 

 


